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Nr Donnerstag den 6 Jannar 1887 88 Jahrgang

Amtlicher Theil

Bekanntmachung
Des Kaisers und Königs Majestät haben mittelst

Allerhöchster Ordre vom 8 d Mts ausnahmsweise noch
für daS Jahr 1887 die Erlaubniß zu ertheilen geru ht
daß zu der in Verbindung mit der ständigen Ausstellung
für Kunst und Kunstgewerbe zu Weimar beabsichtigten
von dem Großherzoglich Sächsischen Staatsministerium
genehmigten Ausspielung von Gegenständen der Kunst
und des Kunstgewerbes auch im diesseitigen Staatsgebiete
und zwar im ganzen Bereiche desselben Loose vertrieben
werden dürfen

Merseburg den 29 November 1886
Der Königliche Regieruugs Präfideut

I V von Bötticher

Vorstehende Bekanntmachung bringe ich hiermit zur be
sonderen Kenntniß der Polizeibehörden des Kreises mit
dem Ersuche dafür zu sorgen daß dem Vertrieb der
Loose keine Hindernisse bereitet werden

Halle a S den 24 Dezember 1886
Der Königliche Landrath des Saalkreises

Geheime Regierungsrath
C v Krosigk

Bekanntmachung
Nachdem in der am 3V Dezember 1886 stattgefundenen

Generalversammlung der Gemeinschaftlichen Ortskranken
kasse für die in zahlreichen gewerblichen Etablissements
zu Halle beschäftigten Arbeiter mit großer Majorität auf
Anregung des Magistrats beschlossen ist die in den hie
sigen Baubetrieben beschäftigten Arbeiter als Maurer
Dachdecker Stein und Kalkträger Erd und sonstige bei
Bauten beschäftigten Arbeiter welche bisher Mner Orts
krankexkasse nicht angehören als Mitglieder der vorge
dachten Kasse aufzunehmen beabsichtigen wir die genann
tMmden hiesigen Baubetrieben beschäftigten versicherungs

Arbeiter mit den der gedachten Ortskrankenkasse
bisher ängehörigen Personen zu einer gemeinschaftlichen
Ortskrankenkasse zu vereinigen Gemäß H 16 des Gesetzes
vom 15 Juni 1883 bringen wir dies hiermit zur Kennt
niß der in den hiesigen Baubetrieben beschäftigten Personen
und stellen anheim etwaige Bedenken gegen die Errichtung
der gemeinschaftlichen Ortskrankenkasse bis zum 6 Januar
1887 auf hiesigem Rathhause Zimmer Nr 19 zu Proto
koll zu erklären

Sollte gegen die Errichtung der gemeinschaftlichen Orts
krankenkasse Widerspruch erhoben werden fo müßte da
rüber die Entscheidung des Bezirks Ausschusses eingeholt
werden

Halle a d S den 31 Dezember 1887
Der Magistrat

Bekmiittmachmlg
Es wird hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht

daß der Königliche Regierungs Präsident der hiesigen
Schmiede Innung durch Verfügung vom 13 Dezember
1886 die Berechtigung zur Ertheilung von Prüfungs
zeugnissen sür Hufschmiede widerruflich und unter folgenden
Bedingungen beigelegt hat

Prüfungszeugnisse dürfen nur an solche Personen
ertheilt werden die bei Jnnungsmitgliedern welche
den Hufbeschlag praktisch ausüben entweder als
Lehrlinge ausgelernt oder als Gesellen mindestens
3 Monate in Arbeit gestanden haben

k der Ertheilung des Prüfungszeugnisses muß eine
besondere dem K 8 der Prüfungsordnung für Huf
schmiede fr Amtsblatt pro 1885 S 75 entsprechende
Prüfung im Hufbefchlage vorangehen

Bis auf Weiteres ist diese von dem Thierarzte
I Klasse Fischer daselbst und den beiden Jnnungs
Meistern Obermeister E Knoll und Schmiedemeister
Hermann Voigt abzunehmen

In Behinderungsfällen der genannten Jnnungs
meister können die Jnnungsmeister Louis Wendt und
Friedrich Schumann als Stellvertreter sungiren

Dem Thierarzte ist für jeden Prüfungstag eine
Vergütung von sechs Mark aus der Jnnungkasse zu
gewähren Diese Vergütung ist die Innung berech
tigt in der Form von Prüfungsgebühren sich von den
Prüflingen erstatten zu lassen Weiteren Kosten
dürfen den Letzteren Ms der Prüfung nicht er
wachsen

0 Die Prüfungszeugnisse müssen nach dem angeschlosse
Formulare ausgestellt werden Die Formulare
können zum Preise von 5 H pro Stück von der
Reichsdruckerei in Berlin Oranienstraße 90/91
bezogen werden

Für Lehrlinge welche bei einem Jnnungsmeister
ausgelernt haben kann das Prüfungszeugniß in den
Lehrbrief aufgenommen werden

ä Von jedem ertheilten Prüfungszeugnisse ist eine
Abschrift nzureicheu

s Der mit der Theilnahme an den Prüfungen der
Innung beauftragte Thierazt ist verpflichtet darauf
zu halten daß bei denselben thunlichst nach gleichen
Grundsätzen wie bei den vom Staate errichteten
Prüfungskommissionen verfahren wird und jeden
Mißbrauch der Berechtigung zur Ertheilung von
Prüfungszeugnissen zur Anzeige zu bringen

k Wenn die von der Innung für die Abhaltung der
Prüfungen bezeichnete Personen zu Bedenken gegen
ihre Fähigkeit Anlaß geben müssen dieselben binnen
einer bestimmten Frist durch andere befähigte Per
sonen ersetzt werden

Wird dieser Aufforderung nicht genügt so wird die
Berechtigung zur Ertheilung von Prüfungszeugnissen zu
rückgenommen D sselbe wird geschehen wenn

1 der Jnnuvg Schmiedemeister welche den Hufbeschlag
praktisch und den Anforderungen entsprechend aus
üben nicht mehr wenigstens drei angehören

2 die Innung sich einer mißbräuchlichen Ausübung
ihres Rechtes schuldig gemacht hat

Halle a S den 28 Dezember 1886
Der Magistrat

Bekanntmachung
Zur öffentlichen Meistbietenden Vermiethung des der

Stadt Halle gehörenden vormaligen Controlhauses an der
Elisabethbrücke zur Zeit an den Ziegelmeister Koch ver
miethet auf die 6 Jahre vom 1 Juli 1887 bis dahin
1893 unter de im Termine bekannt zu machenden Be
dingungen wird Termin auf

Montag den Jannar d I Borm iv Uhr
auf der Rathsstube im Waagegebäude Hierselbst anberaumt
wozu Reflektanten hiermit eingeladen werden

Halle a S den 3 Januar 1887
Der Magistrat

BMnntmachung
Die Beteiligten werden hierdurch auf die im 39 Stück

des Amtsblattes der Königl Regierung zu Merfeburg
vom 25 September v I unter No 1135 abgedruckte
Bekanntmachung der Hauptverwaltung der Staatsschulden
vom 14 d Mts betreffend die Kündigung der zur
baaren Rückzahlung ausgeloosten Schuldverschreibungen
der Staatsanleihen von 1850 1852 und 1853 zum 1
April 1887 mit dem Bemerken aufmerksam gemacht
daß die Nummerverzeichnisse der angekündigten Schuld
verschreibungen in

der Stadthauptkasse
der Steuer Rezeptur
dem Leihamte
dem Stadtsekretariate
den Polizei Sekretariaten und
der Magistrats Registratur

ausliegen
Halle den 27 September 1886

Der Magistrat
Bekanntmachung

betreffend die Einrichtung einer gemeinsamen
Meldestelle für die Gemeinde Krankenversicher
ung und sämmtliche Ortskrankcnkassen der Stadt

Halle a S
In Gemäßheit der ZZ 49 und 76 des Gesetzes be

treffend die Krankenversicherung der Arbeiter vom 15
Juni 1883 haben wir beschlossen für die Gemeinde Kran
kenversicherung und sämmtliche Ortskrankenkassen der
Stadtgemeinde Halle a S mit dem IZ Januar I88V
eine gemeinsame Meldestelle welche den Namen

Städtisches Meldeamt sür Krankenversicherung
sichren wird einzurichten

Vom IS Januar 188 ab sind also sämmt
liche Arbeitgeber verpflichtet die von ihnen be
schäftigten versichernngspflichtigen Personen für
welche die Gemeinde Kranken Versichernng ein
tritt oder welche einer hiesigen Ortskrankenkasse
angehören bei dem Städtischen Meldeamte
spätestens am dritten Tage nach Beginn der

Beschäftigung anzumelden und spätestens am
dritten Tage nach Beendigung des Arbeitsver
hältnisses wieder anzumelden

Wer diesen gesetzlich vorgeschriebenen Bestim
mungen zuwiderhandelt wurde nnnachfichtlich
in eine Geldstrafe bis zu SV Mk genommen
werden müsse

Auch wird angeordnet daß diejenigen hiesigen Kranken
kassen deren Mitgliedschaft von der Verpflichtnng der
Gemeinde Kranken Versicherung oder einer Ortskranken
kasse anzugehören befreit nämlich die Betriebs Bau
Jnnungs Knappschafts und die zur Krankenversicherung
gesetzlich zugelassenen eingeschriebenen oder freien Hülfs
kassen jede Austritt bezw Ausschluß eines Mit
gliedes binnen einer Woche bei dem Städtischen
Meldeamte zur Anzeige zu bringen haben Die ge
setzliche An und Abmeldepflicht der Arbeit
geber wirb jedoch dadurch nicht berührt

Anzumelden sind ferner diejenigen Personen sür welche
nach Z 3 Absatz 2 des Gesetzes vom 15 Juni 1883
oder soweit land oder forstwirtschaftliche Arbeiter
in Frage kommen nach ZH 136 oder 137 des Ge
setzes vom 5 Mai 1886 der Antrag auf Befreiung von
der Versicherungspflicht gestellt wird

Die An und Abmeldung bei dem Städtischen Melde
amt tritt an Stelle der bisherigen An und Abmeldung
bei der Gemeinde Krankenkasse und bei den Ortskranken
kassen welche sonach in Wegfall kommt Das Städtische
Meldeamt befindet sich im Rathhause Zimmer No 19

Jede Meldung hat schriftlich in 2 Exemplaren zu er
folgen

Bis auf Weiteres werden dergleichen Formulare vom
Meldeamt gratis verabreicht an welcher Stelle auch jede
gewünschte Auskunft über die Handhabung der neuen in
Gebrauch zu nehmenden Zettel bereitwilligst ertheilt
werden wird

Der Magistrat
Staude Jochmus

Ausschreibung
Der Abbruch der Baulichkeiten auf den städtischen Grund

stücken Bärgasse Nr 5 6 und 7 und Hallgasse 6
soll im Wege der Wettbewerbung vergeben werden

Angebote sind bis
Montag den 1 Januare d I

Bormittags 1O Uhr
auf dem Stadtbauamte einzureichen woselbst die Bedin
gungen ausliegen

Halle a/S den 5 Januar 1887
Der Stadtbaurath

Lohausen

Nichtamtliche TM
Halle den 5 Januar 1887

In den Reichstagskreisen war heute so schreibt man
uns aus Berlin vom gestrigen Tage natürlich die Mili
tärvorlage fast ausschließlich der Gegenstand der Unter
haltung Man erwartet daß die Kommission ihre Be
rathungen morgen zum Abschluß bringt ohne daß sich
indeß eine Gewähr gegen weitere Hinausziehung derselben
erblicken ließe Im Uebrigen ist die allgemeine Ansicht
daß es ziemlich gleichgültig sei wie die Kommissionsver
handlungen ausgehen für die schließliche Entscheidung des
Plenums werden sie nicht maßgebend sein Was diese
Plenarentscheidung betrifft so ist nichts eingetreten was
auf eine andere Stellung der Regierung schließen ließe
als sie in der bekannten Mittheilung der Norddeutschen
Allgemeinen Zeitung gekennzeichnet ist im Gegentheil
die Anzeichen in dieser Richtung haben sich verstärkt Man
wird demnach damit zu rechnen haben daß die Regierung
auf ihrer Vorlage im vollen Umfange besteht In diesem
Falle würde das Anerbieten zu welchem nach den heute
umgehenden Gerüchten nicht nur das Centrum sondern
auch die Freisinnigen bereit sein sollen nämlich Bewilligung
der ganzen Regierungsforderung auf drei statt auf sieben
Jahre ohne praktische Bedeutung bleiben und Alles darauf
ankommen ob in der dritten Lesung eine genügende An
zahl Mitglieder des Centrums für das Septennat stimmen
wird um das ganze Gesetz zu Stande zu bringen Die
Urtheile über diese Frage lauten sehr verschieden Bald
hört man einflußreiche Mitglieder des Centrums hätten
versichert kein Mann dieser Partei würde für 7 Jahre
stimmen bald wieder sollen sich Andere in einem der un
veränderten Vorlage günstigen Sinne ausgesprochen haben
Man wird nicht fehl gehen wenn man als die in parla



mentarischen Kreisen überwiegende Ansicht diejenige be
zeichnet daß bei unweigerlichem Festhalten der Regierung
an dem Septennat das Centrum sich schließlich in einer
Weise spalten werde welche das Scheitern des Gesetzes
und damit die Auflösung des Reichstags verhüten würde
Es wäre auch in der That nicht einzusehen warum für
eine Partei welche aus dem Sozialistengesetz keine Partei
fragen gemacht hat gerade das Militärgesetz eine solche
sein sollte Die zweite Lesung des Gesetzes im Plenum
wird wahrscheinlich am 11 oder 12 Januar beginnen

Der Reichstag setzte gestern als in der ersten Sitzung
nach den Weihnachtsferien die Etatsberathung beim Spezial
etat deS Reichsamts des Innern bei Kap 12 Tit 2 fort Grohs
fragt an wann die Vorlage wegenWeinverfälschuna zu erwar
ten sei Direktor des Reichsgesundheitsamtes Geh Regierungs
rath Köhler giebt zu daß kurz nach Erlaß des Nahrungsmit
telgesetzes Schwankungen in der Rechtsprechung stattgefunden
hätten schließlich aber ein einheitliches Verfahren sich Bahn
gebrochen habe Man wäre daher von emer Vorlage wegen
Weinverfälschung zurückgekommen Rickert berührt den Dan
ziger Weinfälschungsprozeß und findet das Erkenntniß des
Danziger Landgerichts in dieser Frage zutreffend Er hofft
daß die Petitionskommission die in der Weinversälschungssrage
eingegangenen Petitionen noch in dieser Session erledigen werde
Direktor des Gesundheitsamts Geh Regierungsrath Köhler be
streitet daß im vorigen Jahre die Reichsregierung die Versi
cherung abgegeben habe em Gesetz wegen Weinverfälschung
vorzulegen und hält die Lobeserhebungen des Vorredners auf
das Erkenntniß des Danziger Landgerichts für zu weitgehend
zumal das Reichsgericht anders entschieden habe Er stellt die
im Reichsgerichtserkenntnisse vom Vorredner abgeleiteten Män
gel des Nahrungsmittelgesetzes in Abrede Dr Buhl wünscht
daß verbesserte Weine auch als solche verkauft werden Racke
nimmt die Weinproduzenten an der Mosel und am Rhein ge
gegen ungerechte Angriffe m Schutz Der Konsument solle sich
nicht auk Gerichte und Polizei sondern auf die Reellität des
Produzenten verlassen Bamberger ist der Ansicht daß man
den Wein verbessern aber nicht fälscken dürfe Witte Referent
frägt an wann eine Verordnung wegen Verwendung der gif
tigen Farben dem Reichstage zugehen werde Schumacher
Sozialdemokrat verlangt die Reinigung der Wupper Staats

minister Staatssekretär v Boetticher entgegnet daß die Reini
gung der Flüsse Landessache sei Der Gesetzentwurf über die
Verwendung giftiger Farben sei bereits ausgearbeitet und
werde demnächst dem Bundesrathe zugehen Der Etat des
Reichgesundheitsamts wird genehmigt Das Haus vertagt sich
hierauf

Schluß der Sitzung K Uhr
Nächste Sitzung Freitag 1 Uhr Tagesordnung Fortsetzung

der heutigen Sitzung Berathung des Etats des Auswärtigen
Amtes

Die Köln Ztg veröffentlicht an hervorragender
Stelle ein Berliner Telegramm welches ein entschiedenes
Dementi gegen eine neuliche römische Meldung der Ger
mania betreffs des Ganges der kirchenpolitischen Verl and

lungen zwischen Berlin und Rom richtet In dem Tele
gramm heißt es man würde bereits ein schlechtes Zeichen
für den Stand der Verhandlungen darin erblicken können
wenn die Germania das jesuitische Welfenblatt wirklich in
der Lage wäre darüber etwas zu wissen Der Schluß
lautet Diese Auffassung herrscht und das mag sich
die Germania doch endlich merken nicht etwa blos in
der Wilhelmstraße zu Berlin sondern glücklicherweise auch
zu Rom in den Gemächern des Vatikans

Die Kommisston für Ausarbeitung des Entwurfs
eines deutschen bürgerlichen Gesetzbuchs hat ihre
durch das Weihnachtsfest unterbrochene Thätigkeit gestern
wieder aufgenommen Sie beräth gegenwärtig über das
Erbrecht den fünften und letzten Theil des Gesetzbuches

dessen Plenarberathung sie bis zum Sommer zu beendigen
hofft Alsdann werden noch folgende Gesetze von der
Kommission gearbeitet werden Das Einführungsgesetz
die Grundbuchorduung Gesetze betr Ergänzung und Be
richtigung oder Revision der Zivilprozeß und Konkurs
ordnung ein Gesetz betr die Zwangsvollstreckung in daS
unbewegliche Eigenthum und ein Gesetz betr die Behand
lung der Extrajndizialsachen Man hofft alle diese Ge
setze förderlichst erledigen zn können

In Anlaß eines Spezialfalls hat sich der Herr Unter
richtsminister dahin ausgesprochen daß die mit pensions
berechtigten Besoldungen angestellten Schuldiener an den
staatlichen höheren Lehranstalten seit Inkrafttreten des
Gesetzes vom 20 Mai 1882 betreffend die Fürsorge für
die Wittwen und Waisen der unmittelbaren Staatsbeam
ten zur Entrichtung der Wittwen und Waisengeldbeiträge
verpflichtet seien sofern sie nicht bereits vor jenem Zeit
punkte einer der im 23 des Gesetzes angeführten Ver
sorgungsanftalten angehört und auf Grund deS Gesetzes
die Freilassung von der Errichtung der Wittwen und
Waisengeldbeiträge beantragt hätten Der Minister be
merkt ferner daß alle nach dem Inkrafttreten dieses Ge
setzes definitiv angestellten Beamten von dem Tage ab
mit welchem sie zuerst zur Erhebung des Gehaltes berech
tigt gewesen diejenigen von verstaatlichten Anstalten mit
dem Tage der Uebernahme der betreffenden Anstalten auf
den Staat unter allen Umständen zur Entrichtung der
Wittwen und Waisengeldbeiträge verpflichtet seien

Der Staatsanzeiger für Württemberg veröffentlicht
das Exposö des Finanzministers an die Stände betreffend
den Etat pro 1887/1889 welcher mit 57 Mill Mark
jährlich balancirt Für Matrikularbeiträge sind 9970000
Mark vorgesehen vorbehaltlich einer Nachtragsforderung
in Folge des Reichshaushalts pro 1887/88 sowie des
Gesetzes betreffend die Friedens Präsenzstärke des Heeres
Bezüglich der Steuern wird vorläufig von einer Erhöhung
derselben abgesehen allein in Folge der erhöhten Matri
kularbeiträge könnte eine Erhöhung der Steuern in Frage
kommen wobei die direkten Steuern wie Grund Gebäude
und Gewerbesteuer herangezogen werden würden

Nach einem Telegramm aus London hielt der bul
garische Abgesandte Kaltschesf bei einem Dejeuner im
Mansionhouse in Beantwortung eines Toastes eine Rede
in welcher er für den den Delegirten bereiteten Empfang
und die Sympathien Englands dankte und hervorhob die
bulgarische Regierung habe nicht die gegenwärtige kritische
Lage in Bulgarien geschaffen und sei deshalb auch nicht
für dieselbe verantwortlich Bulgarien kämpfe für seine
Unabhängigkeit diefer Kampf sei daher ein legitimer Bul
garien müsse energisch gegen den ihm gemachten Vorwurf
der Undankbarkeit protestiren Bulgarien sei gegen die Na
tionen die zu seiner Unabhängkeit beigetragen dankbar
das bulgarische Volk werde mit Ausdauer und Beharr
lichkeit den jetzt eingeschlagenen Weg verfolgen bis es hin
reichende Garantien für seine Unabhängigkeit und seine
nationale Individualität erhalten

Die Kreuz Zeitung berichtet aus Paris 2 Januar
Dem hiesigen auswärtigen Amte liegen von den diplo
matischen Agenten aus Serbien Montenegro und Rumä
nien Berichte vor nach welchen in den genannten Staaten
vorbereitende Rüstungsmaßregeln getroffen würden Ueber

die Truppenzusammenziehungen in Befsarabien verlautet
nichts Zuverlässiges jedoch wird von gut unterrichteter
Seite zugegeben daß in der Krim Taurien und Befsara
bien im Hinblick auf gewisse Vorkommnisse in Bulgarien
gerüstet werde

Die bulgarische Regierung wurde wie der Korrespon
dent der Köln Ztg aus Sofia berichtet davon benach
richtigt daß Rußland verschiedenen Regierungen mitge
theilt habe es werde Bulgarien im Falle der Wiederwahl
des Fürsten Alexander ohne jede Rücksicht aus etwaige
Folgen militärisch besetzen Diese Mittheilung erfolgte
schon vor der Kölner Begegnung der bulgarischen Abord
nung mit dem Fürsten Gleichzeitig wiederholte Rußland
die Kandidatur des Dadian von Mingrelien doch liegen
Anzeichen vor welche die Aufstellung des Herzogs von
Oldenburg oder Leuchtenbergs als wahrscheinlich erscheinen
lassen

Telegraphische Nachrichten

Kassel 4 Januar Der Oberlandesgerichts Präsident Cons
bruch ist gestern gestorben

Mons 4 Januar In der Kohlengrube von Escoussiaux in
der Nähe von Dour fand heute eine Explosion schlagender
Wetter statt In der Grube waren in dem Augenblick der
Katastrophe 30 Arbeiter beschäftigt bisher sind 6 Leichen und
4 Verwundete zu Tage fördert worden

London 3 Januar Gerüchtweise verlautet in Folge der
Annahme des Postens als Schatzkanzler seitens Goschen s
scheine eine Umbildung des Kabinets wahrscheinlich Lord
Jddesleigh und Cross würden aus demselben austreten Sa
ksbury das Ministerium des Auswärtigen Lord Northbrook
dasjenige für Indien und Smith die Führerschaft im Unter
haus übernehmen und gleichzeitig erster Lord des Schatzes
werden

London 4 Januar Goschen wird wie es heißt um einen
Sitz im Parlament in dem vakanten Wahlkreise von Liverpool
kandidireu wo ihm die Unterstützung der Konservativen und
der liberalen Unionisten gesichert ist Die Times sagt die
Uebernahme des Schatzkanzlerpostens durch Goschen habe die
irischen Terroristen entmuthigt und werde dazu beitragen das
Vertrauen deS Kontinents zu der Festigkeit der englischen Po
litik zu stärken Goschen werde eine Schwächung deS englischen
Einflusses niemals zugeben

London 4 Januar Smith hat den Posten als erster Lord
des Schatzamtes angenommen und wird Führer des Unterhau
ses Lord Northbrook wird das Ministerium für Indien über
nehmen über die Besetzung deS Postens des Kriegsministers
ist noch nichts endgiltig entschieden

New Bork 4 Januar Der nach dem Westen gehende
Schnellzug der Baltimore Obiobahn stieß heute mit einem
Güterzuge in der Nähe von Tiffiu Ohio zusammen wodurch
eine Anzahl Wagen beider Züge zertrümmert wurden Bisher
wurden neunzehn Leichen unter den Trümmern hervorgezogen
eine Anzahl Passagiere wurden verletzt Drei Waggons ver
brannten

Der Kaiser hörte gestern mehreee Vorträge und
arbeitete Mittags mit den in Vertretung des Chefs des
Militärkabinets erschienenen Abtheilungschef Obersten und
Flügeladjntanten von Brauchitsch Später empfing der
Monarch den Erbprinzen von Sachsen Meiningen

Bei dem am Montag stattgehabten Diner zu dem
auch die anläßlich der Gratulationscour anwesenden kom
mandirenden Generale geladen waren sprach S M der
Kaiser folgenden Toast aus Zum Abschied meine
Herren nachdem ich in diesen Tagen die Freude gehabt

4Z Der Väter Schuld
Roman von Wilh Höffer

Johannes schlenderte zwecklos umher er wechselte am
nächsten Tage wieder mit seiner Tante einen schnellen Blick
dann hielt es ihn nicht länger er mußte Gewißheit er
langen und vom bloßen Pläneschmieden zur Ausführung
übergehen

Etwas Ungestüm eine kleine Neigung zum Aufbrausen
steckten in ihm und trieben ihn zu raschem Handeln Er
bat den Wirth um eine Unterredung unter vier Augen
und ging dann gerade auf das Ziel zu

Ich bin in Ihr Haus gekommen um aus der Anstalt
da drüben eine Dame zu entführen Herr Matthesius
Wollen Sie mir dazu die Hand bieten

Im ersten Augenblick erfolgte keme Antwort der Mann
mochte kaum verstanden haben was ihm da so Unerwar
tetes gesagt wurde Erst nach Minuten lächelte er ver
verlegen Sie scherzen gnädiger Herr

Der Himmel verhüte es Die Dame welche ich der
Freiheit zurückgeben möchte ist Mrs Smith wenig
stens die angebliche ihr Geisteszustand ist vollkommen
normal sie lebt seit achtzehn Jahren in der Gefangen
schaft dieses Schurken der sich James Elliott nennt Von
Deutschland aus werde ich ihm den Prozeß machen

Von Deutschland aus wiederholte halb seufzend der
Wirth Ist denn auch die arme Dame eine Deutsche

Gewiß Ein geborenes Fräulein von Warbeck die
Schwester meines Vaters

Der Wirth ging unruhig auf und ab Ich kann bei
der Geschichte um meine ganze Existenz kommen, sagte
er unschlüssig Einen Menschen gewaltsam entführen,
ja gnädigster Herr das ist den englischen Gesetzen nach
ein verzweifelt gewagtes Unternehmen

Nicht wenn diese Entführung unter der vollsten Zu
stimmung des Betreffenden geschah mein Herr Matthesius
And was nun Ihre Existenz betrifft so war es meine
Meinung dieselbe mit einem Schlage aus aller Misere
herauszuheben Ich bin kein armer Mann das müssen
Sie wie ich glaube bereits erkannt haben

Der Wirth wechselte die Farbe Ich bitte mich nicht
mißverstehen zu wollen, sagte er rasch Wahrhaftig
ich

Sie dachten nicht daran mich möglichst zu schrauben
ich weiß es wohl Und nun hören Sie meinen Vorschlag
In der Nacht von morgen auf übermorgen gestatten Sie
mir das Schloß der Pforte von Ihrem Hofe aus zu er
brechen und ohne irgend eine Betheiligung Ihrerseits die
Dame in Sicherheit zu bringen Dafür biete ich Ihnen
rund fünftausend Pfund

Wobei Sie die Dame in mein Haus führen wollten
gnädiger Herr

Keineswegs Ich zerbreche auch das Schloß der
Pforte welche von der entgegengesetzten Seite Ihres Hofes
zu dem schmalen Gange zwischen diesem und dem Nach
barhause hinüberführt alle Spuren gehen dann auf die
Straße hinaus und damit für immer verloren Ehe der
neue Morgen anbricht ist das Dampfschiff weit draußen
im Kanal

Der Wirth nickte Wenn eben alles gelingt gnädiger
Herr

Natürlich Aber daran läßt sich nicht zweifeln Die
unglückliche Mrs Smi h wohnt im Parterre Die Wär
terin ist gewonnen Niemand hegt einen Verdacht Das
Mißlangen ist also von vornherein ausgeschlossen Greifen
Sie also zu Herr Matthesius

Der geplagte Mann stützte seufzend den Kopf Können
Sie mir schwören Herr v Warbeck bei dem Namen des
allmächtigen Gottes schwören daß durch die Ausführung
Ihres Planes keinem Menschen ein Unrecht geschieht daß
kein Gebot der Moral verletzt wird Ich habe sechs
Kinder gnädiger Herr und vielleicht zweitausend Pfund
Schulden du lieber Himmel durch die Summe welche
Eure Ehren soeben nannten könnte ich auf einen Schlag
ein glücklicher Mann werden

Johannes nickte Dann nehmen Sie dieselbe hin Herr
Matthesius Hier ist eine Abschlagszahlung der Rest folgt

sobald Mrs Smith die Pforte überschritten hat Da
da kein langes Zögern der Handel ist abgemacht

Er drückte ihm eine Banknote in die Hand und schob
den ganz Verwirrten mit sanftem Zwange zur Thür hin
aus um dann allein im Zimmer den Schweiß von der
Stirn zu trocknen Gottlob, dachte er der erste Schritt
wäre gelungen die tausend Pfund giebt der arme Teufel
nicht wieder heraus dessen bin ich ganz sicher

Er trat an das Fenster und sah mit verschränkten
Armen hinüber zu den düsteren Mauern des Irrenhauses

Sein Herz schlug vor Aufregung schneller sein hübsches
Gesicht war bald blaß bald roth Es ist für Dich mein
armer Vater, dachte er es ist um einen schuldlos Ver
dächtigten wenigstens dem Andenken nach zu rechtfertigen

Er athmete tief wie von lastender Sorge befreit Noch
vor Abend schrieb er einen langen Brief den Mrs Trol
lope zur Besorgung erhielt dann löste er die Ueberfahrt
billets nach Hamburg dies letztere nicht ohne eine geheime
innere Furcht die ihn wider Willen ergriff

Noch befand sich Mrs Smith in den festverschlossenen
Räumen der Irrenanstalt war es also berechtigt jetzt
schon zu disponiren als sei das Rettungswerk bereits
vollbracht

Etwas in unserem Herzen sträubt sich so energisch gegen
jeden dreisten Blick hinter den Vorhang der verhüllten
Zukunft

Ich muß es, dachte Johannes ich muß es unbedingt
Das Schiff geht Morgens um vier Uhr in See wäh
rend der wenigen dunklen Stunden soll das Wagniß unter
nommen werden da bleibt mir also kaum Zeit zu Fuß
bis an das Wasser zu gelangen

Ein neues Erschrecke überfiel bei dieser Vorstellung
seine Seele Ob die arme so leidend aussehende Frau
den weiten Weg auch gehen konnte Einen Wagen zu
nehmen wäre gefährlich gewesen

Sonst muß ich sie tragen, dachte er Einmal das
Spiel verloren und alle Hoffnung ist dahin für immer

Er wanderte ruhelos umher auch am folgenden Tage
Mrs Trollope verschaffte ihm einen starken Dietrich sein
Gepäck wurde an Bord des Dampfers gebracht ein Koffer
mit schnell zusammengekaufter Damengarderobe ebenfalls

dann erwartete Johannes daß die Sonne des heite
ren Maientages versinken und der kurzen Nacht den Platz
einräumen werde

Er wartete O ihr Götter wie lang war dieser Abend
Immer noch lag der goldige Schein auf den verstaub

ten Gebüschen und den Tulpen die in Reih und Glied
wie Infanteristen die Beete bedeckten Er wich nicht er
schien festgebannt Johannes schloß zuweilen eine Zeit
lang die Augen und las ein wenig er ging auf und ab
oder spielte irgend eine Melodie immer noch lag der
Schein auf den Beeten

Fortsetzung folgt



Habe Sie um mich zu sehen trinke ich auf das Wohl
der Armee Ich hoffe und weiß daß die Armee immer
das bleiben wird was sie bisher war und jetzt ist wenn
sie weiter auch festhält an den drei Grundsäulen ihrer
Tüchtigkeit am Ehrgefühl an der Tapferkeit und am
Gehorsam In dieser Erwartung trinke ich auf das
Wshl der Armee Sie lebe hoch Tief bewegt durch
diese mit starker Stimme gesprochenen Worte stimmten
die Anwesenden begeistert in das dreimalige Hoch ein

Der Kaiser wird wie bereits gemeldet am 18
Januar mit den an diesem Tage anwesenden kapitelfähigen
Rittern des hohen Ordens vom Schwarzen Adler im
Königlichen Schlosse die feierliche Investitur einiger Ritter
vornehmen und ein Kapitel abhalten Verliehen wurde der
Schwarze Adlerorden im vorigen Jahre dem österreichischen
General Freiherrn von Koller am Januar dem kom
mandirenden General des Gardekorps General der Infan
terie von Pape am 22 März dem ehemaligen französi
schen Botschafter am Berliner Hofe Baron de Courcel
bei feiner Abberufung am 23 August dem Prinzen Karl
von Schweden während seiner Theilnahme an den großen
Herbstmanövern im Elsaß im September dem Prinzen
Joachim Albrecht zweiten Sohn des Prinzen Albrecht
von Preußen bei Vollendung seines zehnten Lebensjahres
am 27 September und dem Herzoge Johann Albrecht
von Mecklenburg Schwerin am 15 November anläßlich
seiner Vermählung mit der Prinzessin Elisabeth von
Sachsen Weimar Von diesen dürsten General von Pape
und Herzog Johann Albrecht von Mecklenburg diesmal
die Investitur erhalten und zu ihnen noch der komman
dirende General des 14 Armeekorps Generaladjutant
von Obernitz hinzutreten welcher den Orden bereits am
16 September 1885 gelegentlich der damaligen Herbst
inanöver erhalten hat aber noch nicht investirt ist

Die Kreuz Ztg erinnert daran daß am 23 Sep
tember d I der Reichskanzler Fürst Bismarck sein
25jähriges Jubiläum als preußischer Staatsminister zu
begehen in die Lage kommen wird ein in den Groß
staaten wohl ohne Gleichen dastehendes Ereigniß ehrend
für den Monarchen der so festhält an bewährten Männern
ehrend für den Minister der in den Stürmen der Zeiten
das Staatsruder so fest zu halten verstand und kennzeich
nend für das Land und Volk dessen innere und äußere
Politik auch ein Vierteljahrhundert von derselben Hand
geleitet wurde in einer Zeit wo ringsum in allen an
deren Staaten so mannigfache Ministerwechsel sich vollzogen

Amtliches Dem Regiernngs und Baurath Hassenkamp
zu Magdeburg ist der Rothe Adler Orden vierter Klasse ver
liehen worden Dem Leinen Drell und Damast Fabrikanten
W Gartz zu Salzwedel ist die Medaille mit der Umschrift
kür gewerbliche Leistungen in Silber dem Pianokorte Jabri

kanten Fr Baldamus dem Goldleisten Fabrikanten A Rechten
bach dem Dachpappen und Cement Fabrikanten W Schlüssel
burg dem Leder Fabrikanten F Müller zuStendal dem Tisch
lermeister G Dietrichs dem Wagenbauer C Grüne dem Blau
druck Fabrikanten D Sckmeider zu Salzwedel und dem Weberei
besitzer Ernst Schulz zu Gardelegcn dieselbe Medaille in Bronze
verliehen worden

Der Pariser Figaro erzählt folgende hübsche Anek
dote der er das Verdienst zuschreibt zuverlässig zu sein
Es war bei Gelegenheit des jüngsten Unwohlseins Kaiser
Wilhelm s daß im Zimmer des hohen Patienten eine Be
rathung der Aerzte statifand Seitens derselben wurde
dem Kaiser körperliche und geistige Ruhe empfohlen als
gerade in dem Augenblick die Wachtparade vor dem Pa
lais vorüberzog Die Rufe der Menge zogen den Kaiser
ans Fenster und als ihn einer der Aerzte zurückhalten
wollte ssgte er lachend Lassen Sie mich nur Ans Fenster
muß ich es ist Mittag und im Bädeker steht d ß man
mich um diese Zeit von der Straße aus sehen kann

Der erste Hauptgewinn der Jubiläums
Kunstausstellungs Lotterie bestehend aus drei
Gemälden im Werthe von 30,000 Mk fiel bei der gestri
gen Ziehung auf die Nummer 135,616 nach Köln

Der Reichsanzeiger publicirt eine Königliche Ver
ordnung wonach der Landtag zum 15 Januar einbe
rufen wird

Der Ankunft des Reichskanzlers Fürsten Bismarck
in Berlin wurde gestern Abend entgegengesehen

Aus Stuttgart wird das in vergangener Nacht er
folgte Ableben der Prinzessin Marie von Württemberg
gemeldet

Das Schicksal einer deutschen Lehrerin so konnte
man den Fall nennen der sich in einer Sitzung der Straf
kammer in Metz entwickelte und weniger wegen des der Anklage
zu Grunde liegenden Thatbestandes als vielmehr wegen der
Schicksale der Beschuldigten einer deutschen Lehrerin ein be
sonderes Interesse erregte Die Beschuldigte ist zu Oelde in
Westfalen geboren Tochter achtbarer Eltern erhielt in einem
Pensionat ihre Erziehung und nahm in Folge des Todes ihrer
Eltern eine Stelle als Lehrerin der deutschen Sprache bei einer
Grakenfamilie in Frankreich an Nachdem sie längere Zeit in
dieser Stellung gewirkt hatte wurde ihr dieselbe gekündigt wo
rauf sie sich nach Paris begab um durch Erlheilung deutschen
Sprachunterrichts ihr Fortkommen zu suchen Da ihr dies je
doch wegen Mangels an Empfehlungen nicht gelang trat sie
durch die Noth gezwungen in einer Posamenteriefabrik als
Arbeiterin ein Eines Tags verließ sie die Fabrik um in einer
nahegelegenen Wirthschaft etwas zu essen hatte aber ihr
Portemonnaie vergessen und wurde in Folge dessen wegen an
geblicher Zechprellerei verhaftet verurtheilt und an die deutsche
Grenze bei Avricourt geschafft Beinahe gänzlich von Mitteln
entblößt trat sie zu Fuß den Weg nach Metz an wurde aber
schon in Vie verhaftet und wegen angeblicher Landstreichers
verurtheilt Auf die hiergegen eingelegte Berufung erschien sie
am 29 Dezember vor der Straftammer in Metz welche die
Ausführungen der Angeklagten als der Wahrheit entsprechend
annahm und dieselbe freisprach Dies das Schicksal einer
deutschen Lehrerin

Aus Lingen weiß das dortige Wochenblatt eme
merkwürdige Geschichte aus dem Thierleben zu be
richten Eine Familie in einem hannöverschen Städtchen
hatte ein Schwein gemästet Die Dienstmagd welcher
dessen Pflege besonders zugefallen war hatte es verstau

deu das Schwein sehr an ihre Person zu gewöhnen und
demselben eine für Thiere dieser Art ungewöhnliche Dressur
beizubringen Namentlich hatte sie das Schwein dahin ge
bracht daß dasselbe auf die Worte Pöttschweinchen todt
sich flach zu Boden legte die Augen schloß und alle Viere
von sich streckte Als MIN vor einigen Tagen Pöttschwein
chen geschlachtet werden sollte sträubte es sich wie man
ihm durchaus nicht verdenken kann sehr gegen das auf
sein Dasein gerichtete Attentat und lange vermochten die
Schlächtergesellen nicht das störrige Thier zu bändigen
und zu Boden zu legen In dieser Verlegenheit kam die
Dienstmagd ihnen zur Hilfe Sie legte die Hand auf den
Nacken deS Schweines kraute ihm den Rücken sagte
Pöttschweinchen todt und sogleich legte das Thier sich

willig zu Boden schloß die Augen streckte alle Viere von
sich und ließ sich nun mit Leichtigkeit von den Schlächtern
abstechen Die Magd aber wandte sich als sie das Herz
blut ihres Lieblings fließen sah schaudernd ab und vergoß
eine Thräne der Reue über ihre Judasthat

Der Berliner Polizeibericht erwähnt den Tod einer Frau
wthrend des Gottesdienstes in der Nazareth Kirche am Sonn
tag Abend Es war die Gattin des Kaufmanns Lehmann
Müllerstraße 40s Sie hatte den AbendgotteSdienst in der Na
zareth Kirche besucht und während desselben wurde sie plötzlich
vom Schlage getroffen Mit den an eine Nachbarin gerichteten
Worten Ach Gott wie wird mir sank sie zur Seite Schnell
wurde sie in die Sakristei getragen noch durch einen Trunk
Abendmahlswein gestärkt und sanft ging sie hinüber in die
Ewigkeit Die Dahingeschiedene die noch in den dreißiger
Jahren stand erfreute sich bis dahin eines kräftigen Wohlseins

Ueber das Schicksal einer Flasche erzählt dieChar
lottenburger N Z Am 5 September reisten zwei Kaufleute
von Charlottenburg über Ostende nach England Auf dem
Wasser kamen sie auf den originellen Einfall in eine Flasche
nachdem sie dieselbe auf das Wohl der Lieben in der Heimath
geleert eine Karte folgenden Inhalts zu stecken Wer diese
Flasche findet und an umstehende Adresse sendet erhält K FrcS
per Post 5 September Folgen die Namen Die Flasche
warfen sie dann wohl verkorkt in das Meer Gestern erhielten
nun die Herren nachstehenden Brief Lunekullen den 26 De
zember 1886 Diese Flasche ist am 23 Dezember 1386 2 Mei
len vor Ehristiania von dem Kgl Lootsen E Eilerstreem ge
funden worden Achtungsvoll Olaus Eilerstreem Lunekullen
Dilling Station Norwegen Natürlich haben die Reisenden
ihr Wort gehalten das Geld ist bereits anöden Finderunterwegs

Abgang nd Wnwttft
der Gisenbahnzügs Bahnhof Halle

Nach Magdeburg 7 19 V 9 51 V
10,55 V sbis CöthenZ 11 31 B
1 24 N 3 10 N 5 50 N 8 33 A

10 30 A 12 5 A M TöthenZ
Nach Leimig 4 20 fr 7 30 V

8,25 B 10 15 V Z11 30 V
1 40 Zl Z3 20 N 5 8 N
W 1SA 7 1d A 9 5 A 10 47 A
811 0 A 3 2 fr

Nach Bieuenbnrg 7 40 B 11 35 V

3 5 N 6,0 A 9,25 A MHalberftadtZ

Nach Caffel 5 10 B 7 45 V bis
Eisleben S 0B 11 43B 12 50
M bis Eisleben 2 0 N 5 50 A
sbis Wchenberg 9 30 Abends sbis
NoMausenl 10 37 A 12,9 fr
lbis OberröblingenZ

Nach Guten 7 45 B 1 33 N 7 24
A sbis FinsterwaldeZ

Nach Thürin 5 40 fr 7 45 B
10 15 B 11 33 V 2 5 N
5 29 N 6 5 A 9 40 A M

Erfurtl 11 3 A
Nach Berlin 4 35 fr 7 25 V

9 18 V 11 0 B 2 0 N 5 39 N
6 0 A S 45 A bis Bitterseld
9 22 A

Bon Magdeburg 721 V 8 52 B
sV Cöthenl 10 2 B 1 2S N 5 3
N 6 56 A 8 53 A 10 41 A
2 45 fr

Von Leipzig H5 52 B 7 S B
8,42 V 9 43 B 11 7 V11 28 B 1 12 N 2 51 N S4

N 5 31 N ,7,37 A d 3 A
8 57 A 10 27 A 11 53 s

Bon Bieneuburg 7 5 V von Kö
nern 8 7 B von Halberstad
10 5 1 16 M 4 5 N 35VA

Bon Easiel 6 S5 B fv Nordhcmsen
7 14 B 10 5 B iv Eichmber,,
1S 8VM von Eisleben 1 13 N
5 13 R 30 A von Eisiebe
855 N 10,35 B

Von Guben 7 4 B svon Falke
bergZ 1 6 N 7 9 A

Von Thüringen 4 23 fr 7 7 B
9 13 V 10 33 B 1 9 N 5 1

N 5 33 A 8 3 A 8 53 A
10 56 A
Von Berlin 4,20 k 8 20 N vn

BitterseldZ 10 3 V 11 31 B
2 5c N fvonBttterfcldZ 5 23 N
5 44 N 8 53 A 10 S3 A

bedeutet Schnellzugs s bedeutet Lokalzug
Abgang und Ankunft der Privat Personenhoftes

Posthos Halle
Nach SchafftSSt 5 45 V 3 0 N j Von SchasstSSt 8 35 B 7 5

Salzmö Z e 6 0 V 3 0 N I Bon Talz mm 10 0 B 7 3 A

Kirchliche Anzeige
Katholische Kirche Donnerstag den 6 Januar Fest der

Erscheinung des Herrn Morgens 7V Uhr Frühmesse Vor
mittag 9V Uhr Feierliches Hochamt mit Predigt Nachmittag
2 Uhr Festandacht

Wohlthätigkeit
3 Mark mit der Zuschrift in das Armenbecken V Mark

für eine alte bedürftige Frau und 6 Mark wenig aber herz
lich zum Besten armer Kranken sind unserm Kirchenbecken ent
nommen um der Bestimmung gemäß verwendet zu werden

Sir 40 17 Sickel Oberpr
Tageskaleicker

Städtische Sammlung sür iwnft und Sunftgewerve tm Aich und Maage
amt am große Berlin Geöffnet Sonntags von 11 1 U Zutritt frei
Wochentags 50 Psg Entree

Amtsgericht kl Steinstr Sprechstunden der G richtsschreibereien Wochentags
10 12 Uhr Vorm

Städtische Anstatt für Arbeitsnachweis rten Inspektor Me ArbeitSanftalt
BervSegnngSftatio 1 für fremde Reisende ebendaselbst
KmifmSnnischer Bern Mglischer Sprachunterricht 1 Abtheilung Abends

8 9z Uhr im Vereinslokal gr Berlin 13 1 Tr
Mehlbörsenvcrsammlnng Nm 4 5 im Saale v Kohls Restaurant Könlgsftr 5
Ornithslogischer Central Berein snr Sachsen und Thüringen Abeuds 3 Ver

sammlung in Kohls Restaurant Königsstr 5
Bienenväter Versammlnng Ab 3 10 im Weißen Roß
Kirchen Gesimgverei zu St Georgen Ab j3 im Pfarrhause zu Glaucha
Verband deutscher Handlnugszehülse Kreisverein Halle a S Ab 3 Uhr

Sitzung im Cafe David 1 Treppe
Hall Turnverein Ab 8 10 Uebungsstunde in der städt Turnhalle
Höllischer Schachlwb Ab 3 in der Fanziskauer Halle
Aürstenthal Klnb Abends 8z im Fürstenthal
Haudwerter Bildungsverei Ab 8z Gesangstunde im Cafe Barbarossa
Männergesangverein Ab 8 11 im Paradies
Katholischer Gesangverein Cäcilie 8 10 Uhr im Ausschani der Hall Akt

Bier Brauerei gr Ulrichftr 55
Liedertafel Melodie Ab 9 Uebungsstunde im Goldenen Löwe
Handwerkermeister Liedertasel Ab 8 11 Uebungsstunde in Wilke s Restaurant
Sreuzbriider Stammtisch 1 3 Ab 3 gr Ulrichsstr 22 im Restaurant Kelm
Theatralischer Berein Thalia Ab 3 im Cafe David
vorlchutzbank des Haadwerkermeister Vereins Jeden Donnerstag vo 3 S

alte Promenade 20
Bibliothek des Handwerker MeiftervereiuS Geöffnet v 4 6 bei Hf Fischer

Ber ggasse 1

Berliner Börse vom 4 Januar
Die heutige Börse hatte im Ganzen eine feste Haltung

Das Geschäft bewegte sich aber in engen Grenzen
Prodnktenbörse Weizen bei lebhaftem Geschäftsgange in stark schwa

keuder Haltung mit schwachem Schluß loko 152 bis 174 M Aprii Mai

171,S0 170 50 S 171 l ko ur feine Waare ledhaft
begehrt Lieferung aus Aeceptatio für provinzielle Rechnung belebter und
besser loko 126 iS 133 M, April Mai 134,50 bis 134,25 bis 135 50 bis
135,25 Vk Hafer loko in ruhigem Handel Termine still aber höher
loko 109 bis 146 M April Mai 113 M Gerste leblos loko 110 bl
185 W Rüböl zeigtr sich bei dem Mangel an Kauflust schwach be
hauptet loko ohne Faß M April Mai 46,40 M Petroleu
ohne besondere Beachtung lok M laufender Monat M
Spiritus loko stark Abgeführt uud selbst tilliger schwer verkäuflich Termine
matter loko ohne Faß 37 M laufender Monat 37,30 bis 37,20 bis 37,40
M Mehl in fester Haltung Weizenmehl 00 25,25 bis 21,75 M
0 21,50 bis 1V 50 M Rozg m hl 0 19,25 bis 18,00 M,z 0 und 1 13,00
diS 13 75 M

Preuk D vtschc Fonds
Dividende 1885

D Reichs Anleihe

do doKonsol Anl
do do

Staats Anl 1868
do 50 52 53 62

Staats Schuldsch
Sächsische Ps Br
Pommer sche R, Br
Posen sche do
Preußische do
Sächsische do
Schief do
Bad Eisenb Anl
Bairische Anleihe
Hamb Staats Rente
Sachs Altb Lb O

ächs Staats Anl
do Staats Rente
do Ldw Psdbr
do do doPr Pr, Anl v 55

Braun 20 Thl L
Cöln Mind Präm
Dessauer do
Meining 7 Fl Lose

4

3V
4

3V
4

4

V
4

4

4

4

4

4

4

4

3V
4

4

3

4

4

3V
fr

3V
3V
fr

106,40 b
102 00 b
106,20 KG
102,10 B
104,00 b
102,75 G
100,40 b
00,00

105,75 b
104,00 G
104,25 b
104,00 G
104,20 G
104,90 G
105,00 G
101,25 b
103,60 G
104,75 G

93,00 b
103,40 b
00,00

143,00 B
95,00 B

130,80 B
129,00 G

Ziehung

Aeghpt garant
Italien Rente
Oesterr Goldrente

do Papierrente
do Silberrente

Rnmän große
Rufs Goldrente

do do 84do do 1erdo Orient Anl
do Prämien 64
do do 66
do C Bodencr
do Curl Psandbr

Serbische Rente
Ung Gold s 1000
do do a 500do do a 100do Jnvest, E A
do PapierreiWe

Eiseubahn Staumt Aktien

2VAachen Mastricht
Altenbnrg Zeitz
Berlin Dresden
Mz, Ludwigsh
Marienbad Mlawka
Niederwaldbahn
Nordh, Erfurt
Ostpreuß, Südbahn
Saalbahn
Weimar Geraer

do 2j eonv
do ungar fr

Werra Bahn
Bnschtiehrad B
Dux Bodenbach
Gal Mrl, L, B,
Gotthardbahn
Kursk Kiew
Russ Stb
do Südw

Südöst Lomb
Warschau Wien

0

3V
V

5V
0

5

0

4V
2V
0

2V
4V

V
5

3

10
7 2
S

1

13 5

53,10 bG
189,75 b
20,75 bG
94,25 bG
37,10 b
75,00 bG
32,50 G
64,00 b
37,25 bB
26,00 b
00,00
00,00
85,20 b
87,40 b

138,60 b
81,75 bB

100,40 bG
170,00 b
127,40 b
62,80 B

170,50 B
299,75 B

0 53,20 bG
5 105,00 b
4 102,50 b
3V 96,00 bG
5 102,00 b
3 93,00 bl
2V I 86,00 bG

Berlin Dresden
Marienbad Mlaw
Nordh, Erfurt
Oberlausitzer
Ostpr Südbahn
Saalbohn
Weimar Gera

Inländische Eisenbahn Prioritäten nd
Obligationen

Berlin Dresden
Breslan Warschau
Dtsch, Nordd Lloyd
Halberst Blankenb
Nordhausen Erfurt
Ostpreuß Südbahn
Saalbahn gar eonv

do
Weimar Gera
Werrabahn I Tut

do 1886

4V
5

4

4

4V
4V
4

3V
4

4

4

103,50 G
00,00

101,00 bG
00,00
00,00

103,00 bB
00,00
97,75 B

100,60 G
101,75 b
101,50 bB

nslitndische o s
Dividende 1885

4

5

4

4

4V
8

6

5

5

5
5

5

5
5

5
4

4

4
5

5

76,00 bB
100,50 bB
92,40 bB
66,80 b
63,20 b

108,90 d
110,00 b
91,70 b
91,90 b
58,90 b

147,40 bB
135,90 bB
86 00 bG
60,25 b
80,80 bB
84,25 bB
84,90 bB
84,90 bB

101,25 bS
75,30 b

Judnftrie Aktim
Seinrichshall
De auer Gasges
Bcrlin Archalter M
freund conv

Srusonwerk

Hall Maschinen
Löwe k Co
Zeitzer Masch
Frister Nähmasch
Cröllwitzer Pap
Eilenb Cattun
Langensalz Tuchf
Glauzig Zuckers
Körbisdorf
Kett Elbeschiff
Nordd Lloyd neue
Bazar
Berl Aquarium
do Brotfabrik

Deutsche Edison Ges
Greppiner Werke
Nordh Tapetenf
Thüringer Salin
Westphäl St Pr

12
4V

10
10
16
4

15
0

5

2

2

5

SV
3

12
5

4

4V
3

5

Bank AMm

AsSl Sisenb Priorit Obligatione
Aachen Mastricht
Dux Bodenbach

do 2 Ldo 3
Kaschau Oderberger

do Goldpr
Kronpr Rudolssb
Oestr, Fr Staatsb

do von 1874
von 1885do

do

do
do

Ergänz Netz
1 u 2 L
Goldpr

Pilsen Priesen
Südösterr Lomb,

do neue
do Obligat
do Gold

Ungar Nordostbahn
Brest Grajewo ind g
Gr Russ Eisenb g
Koslow Woron gar
Kursk Charkow gar

do in Lstrl
Kursk Kiew gar

do kleine
Moseo Knrsk gar
Moseo Rjäsan gar
Rjäsan Koslow gar
Rjaschk Morczanskg
Südwestbahn gar
Transkaukasische

do kleine
Warschau Teresp g
Wladikawkas

Wechsel

Amsterdam 100 fl
London 1 Lstrl
Paris 100 Fr
Wie 100 fl
Petersburg 100 SR

101,00 B
87,00 bG
84,75 bB

107,00 bG
81 90 G

102,30 bG
75,40 bG

405,00 bB
390,40 b
386,00 bG
389,00 G
108,00 bG
101,40 b
75,00 bG

321,25 b
322,00 b
104,90 bB

98,60 bG
81,10 b
92,50 bG
76,50 G
99,60 b
99,70 b
00,00

102,50 bG
102 50 bG
34,60 bG
97,00 B
95,25 bG
97,80 b
84,75 b
67,25 bB
67,90 b
98,30 b
33,10 b

163,55 b
20,39 S
80,60 b

161,60 b
t 190,30 b

Berliner Kassenv
do Handelsg
do Maklerver

Brannschw Bank
Darmstädter Bank
Dessauer Credit
Deutsche Bank
Disconto Comm
Dresdener Bank
Geraer Credit
Geraer Bank
Leipz Credidtanstalt
Leipz Diskontog
Magd Bankv
Meining Hyp 40 o
Mtteld Kreditbank
Natimalb f Dtschld
Nordd Bank
Oesterr Credit Anst

tersb Diskontob
do Internat

Preuß Bodenkredit
Pr Ctr Bd 40
Reichsbank
Sächsische Bank
Weimarische Bank

6

5V
6V
7

9

11

7V
sv
0

9

sv
6

4

5

4

20

13

SV
8 V
62

5V
0

121,50 bG
191,00 G
103,00 bG
119,50 bG
153,00 M

04,00 B
258,00 bG
232,00 bG

56,00 bG
190,00 G
65,00 B
00,00
79,75 bG

101,50 G
86,00 G

121,80 b
172,75 G
70,25 B
00,00

110,00 bG
83,00 B
100,00 bG
53,50 G
91,00 b

123,00 b
158,90 bG
121,75 G
107,00 bG
141,00 b
135 00 G
168,00 bG
207,90 b
134,25 bG
00,00
32,25 bG

171 50 bB
102,50 bG
107,00 G
95,00 bB
99,00 B
95,00 bG

145,00 G
00,00

183,75 b
113,00 b
105,00 W
134,00 b
140 70 b
118,60 bG

I 66,00 G
Bergwerks und Hütten Aktie

AnHalter Kohlen
Dortm Union
do St, P Lt

Duxer Kohlen
do do conv

Köln Müsen
Kön u Laurah
Lauchhammer
Sächs Gußstahl
S Th Brauuk V

do St, Pr 5 j
Stolb Zinkhütte
do St, Pr 5

Westeregel

11 183,25 b

68 40 bG
41,50 bG
84,50 G
19 10 b
85,00 b
57,00 G

117,50 G
00,00
00,00
35,90 bG
107,00 bG
157 25 bG

Deutsche Hypotheken Pfandbriefe

ih, D Psandbr
do doGoth,Pr Pfandbr I

Meining Hypothdr
do Präm, Pfdbr

Nordd Grdcr Psbr
Pr Bodencr rzb
Pr Cent Bod rzb
Südd Bodencred

101,20 b
103,00 B
107,00 bG
101,50 bG
123,00 b
100,10 G
112,00 G
112 00 b
100,20 G

Leipz Börse v
Sachs Rente 3
Altenburg Zeitz 4 /i
Außig Teplitz 4V
Buschtiehrad I Em 5
Altenburg Zeitz 8
Buschtehrader
Allg D Credit
Leipziger Bank
Sächs Bank
Dörstewitz Rattm
S, Thür Braunk

do St, Pr S
V S Th P St, P
Zeitzer Par u S A
Zuckerraff Halle
Hall Straßenbahn
Cröllwitzer Papiers

9

5V

15

15

4 Jan
92,80 b

102,00 B
103,00 b
35,40 G
188,50 B
123,50 G
171,50 G
134 00 G
113 00 G
90 00 B

160,00 B
160,00
92,00 B
92,00

102,00 bG
129,00 bG
190,00 G

Meteorolog Bericht des Halle schen Tageblattes

Dat St
Barom
red 0

mr

Thern
Ni

v zlLius

rometer
ich

Rsslun

Feuch
tigkeit d
Luft

Wind W tc

Ü /1

2 Uhr
8 Uhr
7 Uhr

7450
7430
737,0

3 7
6 2

13,8

30
5 0

11,0

70
85
83

80
80

8

heiter
desgl
desgl

Uebersicht der Witterung
Die Temperatur in Celsius Graden war in nachbenannten

Städten folgende Petersburg 5 Memel 4 Berlin 3
Hamburg 5 Chemnitz 7 München 12 Paris ZSchnee



StaSt D Idealer
Direktion Al ii ri I It vklrvTVtk tvIl

Donnerstag den 6 Jannar 1887
8S Vorstellung s Abonnements Vorstellung Farbe KI

von Shakespeare übersetzt von Aug Wilhelm v Schlegel und Ludwig Tieck

Sütel äe VaK vavtä Ssrw NsÄsr
unter Direktion des Billardprofessors Herrn aus Paris

Donnerstag nnd Freitag den V m d 7 ds Mts Abends von 8 Uhr an
kr killsrä simier mk all kilwck

U A Professor K vrt spielt mit seinen Gegnern eine Parthie von 1SVV Points
Kunst und Fantafiestötze ausgeführt vom Professor kert

Herzog von Venedig
Brabantio Senator

Mehrere Senatoren

erfonen

Städtische höhere Töchterschule
Anmeldungen von Schülerinnen zur Aufnahme in die städtische höhere Töchter

chule für Ostern I88V bitte ich mir möglichst im Laufe des Januar machen zu wollen
Dr

Sprechstunde 11 12 Uhr Vorm im Schulhause
Herold
Desdemona Brabantio s

Tochter
Emilie Jago s Frau
Bianca Courtisane aus

Venedig

Albert Patry
Adolf Pfeiffer
lEmil Mofer
Leonhard Pirk
Arthur Runge

Gratiano, Verwandte desjGustav Schwab
Lodovico,j Brabantio Arthur Bauer
Othello Feldherr Mohr Heinrich Jantsch
Cassio sein Lieutenant M Lützenkirchen
Jago sein Fähndrich Adolf Müller
Rodrigo ein junger Ve

netianer Edm Schmafow
Montano Statthalter von

Cypern Eug M Mauthner
Ein Diener des Othello

Die größeren Pausen nach dem 2 td 4 Akte

Helene Bensberg
Clara Ungar

Emmy Friedemann
Carl Frieda
Otto Hilprecht
Josef Herzka
Bernhard Horwitz
Alfred Runge
Albin Böwe

Scene im ersten Aufzug in Venedig
hernach in Cypern

Offiziere Edelleute Bo
ten Musikanten Ma
trosen Gefolge u s w

Schauspiel Preise Prosceniums Loge 3 Mk Orchester Loge 3 Mk 1 Rang Lvge
2,KV Mk 1 Rang Balkon 2 50 Mk Orchesterfauteuils 2,50 Mk Parquet 2 Mk Parterre
1,25 Mk Proscemums Loge 2 Rang 2 Mk 2 Rang Vorderreihen 1,50 Mk 2 Rang Hinter

Pfgreihen Seite 75 Pfg 3 Rang Mitte nummerirt 5 Gallerte 4V Pfg
Die Tageskasse ist von 10 1 Uhr Vormittags und von 3 4 Uhr Nachmittags im

Vestibül des Theatergebäudes geöffnet
Garderobe Abonnements Bücher zum Preise von 4 gültig für 38 Vorstellungen

sind an der Kasse zu haben
Nummern des Tageblattes mit dem Theaterzettel 5 iv Pfg sind au der Kasse und bei den

Billeteuren zu haben

Kafseneröffnnng Uhr Anfang VUhr Ende nach t Uhr

An die Wähler von Halle und
dem SMKreise

Schwere Gewitterwolken drohen von Osten und Westen am politischen Horizont
In dem Augenblicke verlangt unser Heldenkaiser neue Opfer von dem deutschen Volke um
allen Ereignissen gewachsen zu sein Der Reichstag schwankt welche Antwort er ertheilen
oll Da ist es Sache des Volkes der öffentlichen Meinung Ausdruck zu geben um
ihren Vertretern diHRichtnng zu weisen in der man ihr Votum erwartet und um ihnen
ihre Verantwortung zu erleichtern Deshalb fordern die Unterzeichneten ihre Mitbürger
aller Parteien auf durch ihre Unterschrift ihre Zustimmung zu der folgenden Adresse an
den Reichstag auszusprechen

Halle a S den 4 Januar 1887

vi vr NittvnkerKvr DrBanquier Professor Commerzienrath Professor Professor

Regierungsrath a D Justizrath Professor Banquier Professor
ZLuiitor

Prediger u Inspektor Landgerichts Direktor Regier Präsident a D

StAisÄ voi VOber Regierungsrath a D Oberbürgermeister Geh Regierungsrath a D

Freitag den V Jannar 8V Vorstellung außer Abonnement
Mit theilweise neuer Ausstattung an Dekorationen und Costümen

It vr
Oper in 3 Akten nebst einem Vorspiel von Neßler

Sonnabend den 8 Januar
88 Vorstellung 4 ASonnements Vorstellnug Farbe Aviv

In Vorbereitung Vvr ZZt i

Die am 15 Januar cr fällige zweite und letzte Abonnements Raten
W Zahlung kann schon vom 10 d MtS an bis 16 Januar incl im Bankgeschäft

des Herrn Banquier Markt Rr SV Vormittags von
9 bis 1 Nachmittags von 3 bis 5 Uhr gegen Aushändigung der Qnittung
eingezahlt werden Die Direktion des Stadt Theaters

Nach dem von uns mit den städtischen Behörden vereinbarten Pachtvertrag
ist die Veröffentlichung des Theaterzettels mit Angabe der Rollenbesetzung aus
schließlich dem Halle schen Tageblatte vorbehalten Alle anderweiten Publikationen
werden von uns bezüglich ihrer Richtigkeit und Vollständigkeit nicht vertreten

Die Direktion des Stadt Theaters

Neu Für Beamte Neu

empfehle ich den mit der goldene Medaille prämiirten sichersten

r im Preise von S Mark
Für guten Gang und Fnnetionirnng desselben leiste S Jahr

reelle Garantie

Uhrmacher untere Leipzigerstratze

Julius SlMdnvr
Umzl UM llok kiW k rt Mrik

MAKauu m SaUv s S koststr IS
Pianosorte Reparatur Anstalt

Hoher Reichstag
Unsere Regierung fordert in der Militärvorlage von dem Lande ein Vertrauens

votum schwerwiegenster Art Voll und ganz sind wir uns der Bedeutung der uns zu
gemutheten Opfer bewußt die wir nicht als schnell vorübergehende sondern als lange
währende ausdrücklich anerkennen Das Gewebe diplomatischer Verwickelungen im gegen
wärtigen Momente vermögen wir nicht zu durchschauen und ausreichende Aufklärung
darüber können wir aus selbstverständlichen Gcünden nicht beanspruchen Aber klar vor
Augen steht uns die Gefahr eines Krieges der die Existenz des neugegründeten deutscheu
Reiches die Errungenschaft des Jahrhunderts in Frage stellt In frischer Erinnerung
ist uns aus den Jahren 1866 und 1870 was ein Krieg bedeutet und auS den Ueber
lieferungen unserer Väter und Großväter aus dem Beginne des Jahrhunderts wie ein
unglücklicher Krieg das Glück des Landes auf Jahrzehnte zerstören kann In einem
mächtigen Heere sehen wir das einzige Mittel uns vor Beiden zu bewahren und zu
gleich die unerträgliche Unsicherheit zu beseitigen welche seit Jahren den Wohlstand Deutsch
land s ja Europa s untergräbt

Eine den Nachbarn überlegene Heeresmacht hat uns entweder dauernden Frieden
oder Sieg zu schaffen Welche Mittel zur Ausgestaltung dieser Macht erforderlich sind
entzieht sich durchaus dem Laienurtheil Aber noch haben wir das Glück dieselbe
Männer an der Spitze des Reiches zu fehen die unser Vaterland einig und groß ge
macht haben Da sie damals mit überlegenem Scharfblick die Weltlage richtig erkannten,
so dürfen wir auch jetzt ihr Urtheil als allein maßgebend anerkennen und wir sprechen
das Vertrauen zu ihnen auS daß sie nicht größere Opfer von uns fordern als unum
gänglich nothwendig sind Daher richten wir an den hohen Reichstag die ebenso drin
gende als ehrerbietige Bitte

der hohe Reichstag möge die ihm unterbreitete Militärvorlage unver
ändert und schleunigst annehmen

Die vorstehende Adresse wird zur Einsammlung von Unterschriften durch Boten
vorgelegt werden Außerdem kommen Listen zur Einzeichnung bis zum Freitag Abend
an nachfolgenden Stellen zur Aussage bei den Herren Klempnermeister Kegel qr Ul
richstr 10 Ed Kobert gr Ulnchstr 41 O Giseke gr Steinstr 67 Alb Grötz
ner gr Steinstr 13 Glasermeister W Krause Brüderstr 15 Kaufm E Ochse
Leipzigerstr 97 Mechanikus Rud Trothe Schmeerstr 23 Dr Dreukmanu Ran
nischestr 17 Tapetenhändler K Rappsilber gr Klausstr 4 Getreidehändler A
Schramm Mansfelderstr 4 Stadtrath Keserstein Herrenstr 12 Stärkefabrikant
Th Hnndt Stcinweg 39 Stärkefabrikant A Haase Langestr 12/13 Restaurateur
Fr Schiepe Liebenauersir 9 Stärkefabrikant Dettenborn Steinweg 3 Kaufmann
Fr Lieb an Niemeyerstr 14 Stadtrath Alb Ernst Raffineriestr 6 Maschinenfa
brikant R Miedel Merseburgerstr 37 Kaufmann H Bunge Frankeftr 2 Kausm
Carl Hariug j Königstr 27/28 Kaufmann Ehrh Rummel Leipzigerstr 77,
Kaufm A Pröschel Martinsgasse 20 Kaufm Steiuert Magdeburgerstr 43 Stadt
rath Fubel vor dem Steinthor 3 Kaufm O Thieme Geiststr 13 Rentier Heil
fron Mühlweg 42 Kaufmann Richard Jeuttzsch am Kirchthor 13

in den Gasthöfen der Stadt bei den Schützengesellschaften und bei den
Unterzeichnern des Aufrufs

Empfing wieder
ein Originalfaf

silberhell u wenig gesalzen

gr 8tem u Kr IHriMr kcke
Frische Holländer u Natives 5

Austern
Feiste böhm Fasanhähne
Frische Birkhühner
Rügenwalder Gänsebrüste
Lüneb Riesen Neunaugen
Grüne Pommerauzeusrüchte
Frische franz Trüffeln empfing

Zr 8tM ll U IHriewtr kcke

Ziehnng IS Januar
CAner Domloose
Hauptgewinne Mk 75,v 0

ze i 3 findin d Exped d Bl zu haben

l lt

Mo ZMempfiehlt billigst

Bärgafse
LA d dMouell MJvserakvHttl verwltwortktch Jultu M ckelt w Lalle Plötz che Bschbruckrret M NtetIchma Z Lall

SMedtttou deZ HMr Ich razeblatteZ roß Mrtchftraße IS zechurt vo 7 lM Mor a b 7 Wr vS
Hierzu S Beilagen
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